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Programm

1. Phänomenologie der Suizide im deutschen und 
österreichischen Strafvollzug 

Berichte über Zahlen, Entwicklungen, 
Gemeinsamkeiten, Unterschiede, ....

Programm

2.  Strategien, Methoden, Maßnahmen  
und Erfahrungen mit Suizidprävention

Methoden: Kurzinputs, Arbeit in getrennten 
Kleingruppen, Präsentationen. 

Diskussion zum Thema:
Was können wir im Hinblick auf Suizidprävention im 

Strafvollzug voneinander lernen?
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Programm

3. Wenn es trotzdem passiert! 

Maßnahmen nach erfolgtem Suizid
(Debriefing-Analyse-Reporting-Dokumentation)

Methoden: Sammlung von Maßnahmen und 
Erfahrungen nach erfolgten Suiziden in 
Kleingruppen getrennt nach 
Ländervertretern

4. Zusammenfassung der Workshopergebnisse, 
Kurzfeedback, Abschluss

Suizide pro Jahr
N=907
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Anzahl pro Jahr 
nach Geschlecht

Haftzeit bis zum Suizid
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Haftzeit bis zum Suizid

Haftzeit nach Geschlecht
(in %)
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Anzahl nach Haftart

Wochentag und Arbeit
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Monat

Wochentag
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Suizidraten 

Suizidraten 
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Suizidzahlen 

Unterbringung 
und Uhrzeit



10

Suizidziffern Allgemeinbevölkerung Frauen 
und weibliche Gefangene
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Suizidziffern Allgemeinbevölkerung Männer 
und männliche Gefangene
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Suizidziffern Allgemeinbevölkerung 
und Gefangene

0

50

100

150

200

250

300

350

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010

AllgBev. Gesamt U-Haft Gesamt Strafhaft Gesamt

Suizidziffern in Haft
2000 - 2010
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Suizidzahlen 
Suizide im österreichischen Strafvollzug von 1967 bis 2011
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Suizidraten 

Suizidraten in Österreich
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Suizidraten 
Suizidraten Österreich 

Mittelwerte Dekade 2001-2010
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Suizidraten Deutschland  und Österreich
Mittelwerte Dekade 2000-2010
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Insassengruppen 
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Suizide in Haft - relative Verteilung auf Insassengruppen

Strafhaft

Untergebrachte
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Durchschnittliche Suizidrate von Insassengruppen
(Durchschnitt 1991-2011)
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Suizide Phänomenologie - Gemeinsamkeiten

• Suizidrate in Relation zur Bevölkerung nahezu identisch
• Relation der Suizidraten zwischen Untersuchungshaft und Strafhaft
• Mehrheit der Suizide erfolgt bei Einzelunterbringung 

(69% in Deutschland, 73% im Jahr 2011 in Österreich)
• Ausländeranteil entspricht in etwa jenem im Vollzug


